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Herren Kreisklasse B

TSV Jöhlingen : TTF Obergrombach II 
Donnerstag, 08.12.2022, 20:00 Uhr

Schwager macht den Sack zu

Dank dem mittleren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte die TTF
Obergrombach II das Spiel in der Herren Kreisklasse B beim TSV Jöhlingen am Donnerstagabend
mit 9:6 gewinnen. Bis zur endgültigen Entscheidung erlebten die Zuschauer am Donnerstag ein
kampfbetontes und ausgeglichenes Spiel.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen Zähler für die Mannschaft verpassten Helfrich / Ginter bei der umkämpften
Niederlage im fünften Satz gegen Schönherr / Lindenfelser. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Nicht so gut lief es derweil für Kratz / Zivna bei ihrem 0:3
gegen Löffel / Trunz. Die gewinnbringende Taktik fehlte am Nachbartisch Juretzko und Stobbe bei
ihrer 0:3-Niederlage gegen Lakus und Schwager ab dem Start. Nach den anfänglichen Spielen
gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von
0:3 an den Tisch. Nur einen Satz verlor dagegen Mathias Helfrich bei seinem Sieg gegen Dominik
Trunz und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Kurz musste er zittern, aber letztlich war
Siegfried Ginter beim 11:9, 13:11, 10:12, 11:6 gegen Marc Löffel doch überlegen. Anschließend ging
es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Nach gewonnenem
ersten Satz gab derweil Hans-Peter Kratz das Spiel gegen Maic Lindenfelser noch aus der Hand und
verlor mit 11:4, 8:11, 5:11, 5:11. Beim anschließenden 0:3 gegen Daniel Schönherr fand Manfred
Juretzko von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bei einem
Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Bis in den letzten Durchgang ging
das Einzel zwischen Werner Zivna und Helmut Schwager, das Werner Zivna letztendlich für sich auf
der Habenseite entscheiden konnte. Jan-Peter Stobbe verlor sein Spiel hingegen gegen Werner
Lakus unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 3:6. 6:11, 11:4, 11:8, 8:11, 11:3 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als
Mathias Helfrich und Marc Löffel den letzten Ballwechsel spielten. Erst im Entscheidungssatz wurde
das Match zwischen Siegfried Ginter und Dominik Trunz entschieden, das Siegfried Ginter
letztendlich gewann. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Vorsprung. Hans-Peter Kratz bekam wenig später seinen Gegner Daniel Schönherr beim klaren 9:
11, 5:11, 1:11 nicht richtig in den Griff. Der neue Zwischenstand war 5:7. Deutlich nach Sätzen war
die Drei-Satz-Pleite von Manfred Juretzko gegen Maic Lindenfelser, eine Niederlage, die man vor
dem Spiel so erwarten konnte. 11:6, 11:5, 2:11, 5:11, 11:8 hieß es hingegen am Ende des nächsten
Spiels, als Werner Zivna und Werner Lakus den letzten Ballwechsel spielten. Recht deutlich nach
Sätzen war indes die 0:3-Pleite von Jan-Peter Stobbe gegen Helmut Schwager. Glücklich fiel sich
das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Jöhlingen nun ein Punktekonto von 5:11 Punkten auf, während
die TTF Obergrombach II vor dem nächsten Spiel, das am 21.01.2023 gegen den TV Kirrlach IV
ansteht, 14:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Jöhlingen bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 12.01.2023 gegen SG-Huttenheim/Rheinsh II.

 Statistik:
 TSV Jöhlingen

Doppel: Helfrich / Ginter 0:1, Kratz / Zivna 0:1, Juretzko / Stobbe 0:1 
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Einzel: M. Helfrich 2:0, S. Ginter 2:0, H. Kratz 0:2, M. Juretzko 0:2, W. Zivna 2:0, J. Stobbe 0:2 
 TTF Obergrombach II

Doppel: Löffel / Trunz 1:0, Schönherr / Lindenfelser 1:0, Lakus / Schwager 1:0 
Einzel: M. Löffel 0:2, D. Trunz 0:2, D. Schönherr 2:0, M. Lindenfelser 2:0, W. Lakus 1:1, H.
Schwager 1:1


